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1. Klinik 19 - Diagnostik Lunge

Krüger

1.1. Bronchoskopie.

• immer bei Hämoptysen = Bluthusten
• bei vielen Krankheiten ist Bronchoskopie von Sinn
• Maßnahmen bis in zu Stent & Verödung

1.2. Lava.

• Bronchoalveoläre Lavage mit NaCL und anschließende Untersuchung
der Flüssigkeit

• Krankheiten wie Alveolarproteinose oder Pilzerkrankungen können so
gut behandelt werden

• z.B. 2 mal Spülung pro Jahr bei Proteinosen - 20 Liter pro Lungen-
flügel

• man spült so lange bis die Flüssigkeit klar wird

1.3. Wegener-Oper.

• Morbus Wegener = alveoläre Hämorrhagie
• Spülung als Beweis der Krankheit
• Schubweiser verlauf
• bei jeder Spülung wird die Flüssigkeit blutiger

1.4. Biop.

• Transbronchiale Biopsie wird unter Rö durchgeführt, so kann man
schön in komische Stelle pieksen zur Entnahme

1.5. LK-Untersuchung.

• für BC-Staging müssen die Lymphknoten des Mediastinums gründlich
untersucht werden

• früher: Mediastinoskopie
• heute: Ultraschall-Bronchoskopie - mit Nadel können Gewebeproben

entnommen werden = EBU - geht z.B. bei LK mit 1cm Größe

1.6. Starre Bronchoskopie.

• = Schwertschlucken
• Fremdkörper kann z.B. eine Zahnkrone sein
• Scharfe gegenstände müssen mit starrem Bronchoskop entfernt werden
• auch Stents müssen über starre Bronchoskope gesetzt werden

1.7. Ödung.

• Tumore können mit Laser oder Kyroskopie verödet werden
• Kyro: bis -89˚C - Man rupft den gefrorenen Knödel heraus

1.8. Ventile.

• Emphyseme in den Oberlappen
• man kann bei manchen Patienten dafür Ventile einbauen - Luft geht

nur noch heraus
• man legt also den Oberlappen lahm (wird atelektatisch) damit der

Unterlappen ausreichend Platz hat
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1.9. Schallalalala.

• Ultraschall & Lunge mögen sich nicht (Luft)
• wenn man was sieht ..ist da was..
• Flüssigkeit z.B. - Punktion nächster Schritt
• gekammerte Ergüsse kann man leider schecht per Punktion entleeren

1.10. Thoraxdrainage.

• immer bei etwas was ordentlich nachfließt

• 2,5 Liter gehen locker in die Lunge hinein
• Trend geht zu dünneren Thoraxdrainagen die per Seldinger gelegt wer-

den können, also nicht die Methode mit der Scherenpräparation

1.11. (Stanz-)biopsie.

• wie immer Oberrand der Rippe
• Grafik im Foliensatz - funktioniert mit einer Art umgedrehten Kron-

korkenheber
• Punktion kann auch CT-Gesteuert gemacht werden


